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1. Funkzeugnisse

-----------------------------------------------------------------------
Die PIäne der Bundesregierung,

- die Struktur des Funkzeugniswesens neu zu gliedern,

- die Zuständigkeit für die Prüfungsverfahren neu zu regeln,

(wir hatten im Newsletter 8.01 darüber berichtet)

konnten  noch nicht in Tat umgesetzt werden.

Nach Auskunft der Regulierungsbehörde für Telekommunikation und Post besteht noch immer die Möglichkeit, die Prüfung für die bisher gültigen Funkzeugnisse zu absolvieren. Diese Funkzeugnisse werden auch nach der Neuregelung ihre Gültigkeit behalten. Wann die Änderungen in Kraft treten werden, steht derzeit noch nicht fest.

Wir empfehlen, schnell noch die alten Funkzeugnisse zu erwerben, da die Prüfung für die neuen Funkzeugnisse sicher nicht einfacher und billiger wird.

2. Beginn der nächsten Theoriekurse

-----------------------------------------------------------------------
Fr., 23.11.01, 17.30 Uhr, Nürnberg, Zusatzkurs für SBF-Binnen Motor

Sa., 24.11.01, 14.30 Uhr, Nürnberg, Medizin auf See

Do., 29.11.01, 19.00 Uhr, Nürnberg, Sportküstenschifferschein

Sa., 01.12.01, 10.00 Uhr, Nürnberg, Astronavigation

Di., 04.12.01, 19.00 Uhr, Nürnberg, SBF-Binnen Segel/Motor

Do., 06.12.01, 19.00 Uhr, Nürnberg, Seewetter-Seminar

Sa., 08.12.01, 10.00 Uhr, Nürnberg, UKW-Betriebszeugnis

Sa., 15.12.01, 10.00 Uhr, Nürnberg, Sportseeschifferschein

Mi., 23.01.02, Nürnberg, Sportbootführerschein-See

Di. 15.01.02, Erlangen, UKW-Betriebszeugnis

3. Auftakt zur Arbeitsgruppe für den SHS

-----------------------------------------------------------------------
Aufgrund der Nachfrage haben wir uns entschlossen, eine Arbeitsgruppe für die Vorbereitung auf den Sporthochseeschifferschein zu gründen. Die Segelschule wird dabei unterstützend zur Seite stehen und entsprechende Unterlagen und Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. Fredy und Hans haben ihre Bereitschaft signalisiert, für die Fächer Astronavigation bzw. Wetterkunde eine Art "Crashkurs" vorzubereiten. Weitere Themen werden von den einzelnen Teilnehmern vorbereitet. Im Forum auf unserer Homepage kannst du nachlesen, wer mit dabei ist.

Auftakt für diese Arbeitsgruppe ist der Kurs für Astronavigation, AS 12.01, der am Samstag, 1. Dezember 2001, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr stattfindet. Allen, die an der SHS-Arbeitsgruppe teilnehmen möchten ist dieser Kurs, den Fredy durchführen wird, dringend ans Herz gelegt! Die Kursgebühr beträgt DM 95,--. Bitte schriftlich bei der Segelschule anmelden, damit wir die entsprechende  Anzahl von Unterlagen vorbereiten können.

Im Anschluss an den Unterricht treffen wir uns beim Griechen in der Deichslerstr. 15 und werden das weitere Vorgehen besprechen. 



4. Balearen-Cup-Nachlese

-----------------------------------------------------------------------
Unsere SY Hannes hat beim Balearen-Cup vom 27.10. bis 01.11.01 in der Gesamtwertung mit sechsten Platz abgeschnitten. Unsere zweite (gecharterte) Yacht SUNDANCE landete auf Platz 14. 

Einen ausführlichen und bebilderten Bericht von Roland Wendelin gibt es auf unserer Homepage.

5. Neues vom Volvo-Ocean-Race 

-----------------------------------------------------------------------
Mittwoch, 14.11.2001, 19:32:59 Uhr

ASSA ABLOY hat sich heute nachmittags nach vorne in Führung geschoben, gerade in dem Moment, als der Wind zeitweise auf 25 Knoten herunterging. 
Neal McDonald’s Team hat nun einen Vorsprung von vier Meilen gegenüber der zweitplatzierten Tyco. Die zwei Führenden müssen ein wachsames Auge auf Team SEB und Team News Corp haben, die mit 11 und 15 Meilen Rückstand 30 Meilen nördlich bzw. südlich segeln. Eisberge werden nun zu einem alltäglich Erlebnis werden. 

illbruck hat weitere acht Meilen auf die Spitze verloren und segelt im Moment 38 Meilen hinter ASSA ABLOY auf Platz sechs. Wetter: Wind SE 10 Knoten, allmählich zunehmend auf 20 Knoten. See mäßig bis rau. Vereinzelte heftige Schauer, Gewitterrisiko.

Dienstag, 13.11.2001, 12:32:51 Uhr

Kurz nach dem Start der zweiten Etappe des Volvo Ocean Race vor Kapstadt erlitt die deutsche Yacht "Illbruck" in der Nacht vom 11. zum 12.11. Wassereinbruch. Die siebenköpfige Crew bemerkte plötzlich, dass der Bug tiefer lag, eine Überprüfung ergab, dass eine gesamte Bugsektion durch ein Leck in einer Inspektionsluke unter Wasser stand. Das Schiff wurde verlangsamt und durch Verlagerung von Ausrüstung nach achtern vertritt. Ein dramatischer zweistündiger Einsatz von Crew und Lenzpumpe brachte die Lage unter Kontrolle. Zwei Besatzungsmitglieder wurden leicht verletzt. Bei der Havarie herrschte Windstärke acht, die auch eine substantielle Reparatur bisher verhindere. Bis dies bei schwächerem Wind nachgeholt werden kann, muss ständig ein Mann im Vorschiff Leckwache halten. Trotz der Havarie fiel die "Illbruck" nur 20 Seemeilen zurück. 

Quelle: 

http://www.esys.org
6. Sechs Monate Irrfahrt im Pazifik
-----------------------------------------------------------------------
Montag, 12.11.2001, 18:09:55 Uhr

Fast sechs Monate trieben zwei Fischer mit ihrem Boot im Pazifik, ehe sie jetzt gerettet wurden. Zwei weitere Besatzungsmitglieder überlebten die Odyssee nicht. Ihr 7 Meter langes Boot war am 20.6. beim Versuch, einen großen Fang an Bord zu ziehen, unter Wasser gedrückt worden. Zwar war es nach dem Abtrennen der Netze und dem Abwerfen der Motoren wieder schwimmfähig geworden, aber antriebslos dann nurmehr ein Spielball der Natur gewesen. Von Westsamoa driftete das Wrack 4000 Kilometer bis Papua-Neuguinea. Häufig kamen Inseln oder Schiffe in Sicht, ohne dass sie erreicht werden konnten. Die Überlebenden nährten sich von Vögeln, kleinen Fischen und Regenwasser. Sie befanden sich bei ihrer Rettung laut ärztlichem Befund in stabilem Zustand. 
Quelle: 

http://www.esys.org
Bis zum nächsten Newsletter

-----------------------------------------------------------------------

Wenn du den Newsletter nicht mehr erhalten möchtest, genügt eine kurze Nachricht per Email.

